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Wünsdorf und Zossen und den bewohnten Gemeindeteilen: Werben, Zesch am See, Funkenmühle, Neuhof, Waldstadt, Dabendorf 
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Wir wünschen Ihnen ein gesundes und erfolgreiches 2023! 
Ihre Stadtverwaltung
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Heiligabend

Weihnachtsfeier mit ukrainischen 
Gästen am 24. Dezember 2022

Der Ortsbeirat Kallinchen hat-
te im November für die ukrai-

nischen Gäste der Notunterkunft 
eine Tombola veranstaltet, die 
140 Euro nahm Frau Reglin mit 
großer Freude entgegen. Auch 
„Du bist dein Ort“ spendete 300 
Euro. Frau und Herr Reglin hatten 
die Überschüsse vom Advents-
markt in Wünsdorf im Wert von 
470 Euro für ein festliches Weih-
nachtsmahl am 24. Dezember zur 
Verfügung gestellt. An dieser Stel-
le an alle Sponsoren ein herzliches 
Dankeschön!
64 Gänsekeulen mit Klößen und 
Rotkohl wurden von Frau Reglin 
für den gemeinsamen Weih-
nachtsabend mit den ukraini-
schen Gästen, der Ukrainehilfe 
Wünsdorf, der Bürgermeisterin 
Wiebke Șahin-Schwarzweller und 
ihrem Mann zubereitet.
Auf der weihnachtlich gedeckten 
Tafel im Kulturzentrum Daben-
dorf gab es verschiedene Nascher-
eien auf bunten Tellern, Orangen 
und Äpfeln. Dresdner Stollen und 
köstlich duftender Kaffee läute-
ten den Abend ein. Die ukraini-
schen Gäste hatten mit ihren Kin-
dern ein kulturelles Programm 
vorbereitet, das allen lange in Er-
innerung bleiben wird. Geschich-
ten und Gedichte wurden in 
Deutsch und Ukrainisch vorgele-
sen und mit Musik am Keyboard 
begleitet. Anschließend gab es 
dann die leckeren knusprigen 
Gänsekeulen mit Beilagen. Alle 
Gäste waren sehr zufrieden, es 
war ein sehr schöner Heilig 
Abend. Prompt luden die ukraini-
schen Gäste die Familie Reglin zu 
ihrem traditionellen orthodoxen 
Weihnachtsabend am 6. Januar 
ein.

Hintergrund zum ukraini-
schen Weihnachtsfest

Ungefähr 300 Millionen Men-
schen weltweit feiern Weihnach-
ten erst am 6. und 7. Januar. Die 
Zossener ukrainischen Gäste sind 
ebenfalls orthodoxe Christen. Die 
meisten Menschen auf der Welt 
leben nach dem Gregorianischen 
Kalender. Nach diesem fällt Hei-

ligabend jedes Jahr auf den 24. De-
zember, die Weihnachtstage lie-
gen auf dem 25. und 26. Dezem-
ber. 
Orthodoxe Christen dagegen rich-
ten sich nach dem Julianischen 
Kalender. Nach diesem fallen die 
Weihnachtstage auf den 6. und 7. 
Januar. Die Bescherung findet da-
her erst am 6. Januar statt. Es wird 
mit Familienangehörigen und 
Freunden gegessen und man be-
schenkt sich mit Plätzchen oder 
Schokolade. 
Das ukrainische Fest um die Ge-
burt Jesu wurde aufwendig vor-
bereitet. Die ukrainischen Famili-
en empfingen Frau und Herr Reg-
lin, zwei begleitende 
Dolmetscherinnen, einen Arbeit-
geber und Mitglieder der Ukraine-
hilfe Wünsdorf herzlich. Zwölf 
traditionelle Speisen wurden ge-
reicht. Herr Reimer und sein Sohn 
verteilten als Weihnachtsmann 
und Weihnachtswichtel Geschen-
ke an die ukrainischen Familien. 
Die Teddybären und Kuscheltiere 
ließen die Kinderaugen leuchten. 
Es wurden Gesellschaftsspiele 
veranstaltet, die viel Spaß bereite-
ten und es wurde auch getanzt.

Wie geht es weiter für  
die ukrainischen Familien der 
notunterkunft?

Die Notunterkunft Dabendorf hat 
noch eine Zulassung bis zum 31. 
März. Frau Reglin bereitet die Auf-

lösung vor. So wurde am 4. Januar 
bereits die umfangreiche Kleider-
kammer im Keller (vier Räume) 
zusammen mit der Stadt Baruth 
aufgelöst, bis auf das noch vor-
handene Spielzeug, welches als 
Hilfsgüter in die Ukraine trans-
portiert wird. Die Spedition LIT 
Cargo GmbH & Co. KG bringt er-
neut am 27. Januar Hilfsgüter kos-
tenfrei mit einem LKW an die pol-
nisch-ukrainische Grenze. Die 
Stadt Zossen schenkt die alten 
Schulbänke und Stühle aus der 
ehemaligen  Gesamtschule 
Dabendorf an drei ukrainische 
Schulen, welche die Ukrainehilfe 
Wünsdorf um Hilfe gebeten ha-
ben. Die Hilfsorganisation küm-
mert sich um den Transport der 
450 Schulbänke und 850 Stühle.
Zurzeit werden noch 28 Gäste in 
der Notunterkunft betreut. Frau 
Reglin besorgte für alle Bewohner 
im Landkreis Teltow-Fläming 
Wohnungen, bis zum 31. März 
werden die ukrainischen Famili-
en eine eigene Wohnung bezie-
hen. Beim Umzug und beim Ein-
richten der Wohnungen unter-
stützt Frau Reglin, sie wird auch 
weiterhin ihr organisatorisches 
Talent unter Beweis stellen. Ab 1. 
April kann mit der Sanierung der 
alten Gesamtschule Dabendorf 
begonnen werden. 
Frau Reglin als Organisatorin der 
Notunterkunft Dabendorf be-
dankt sich herzlich bei allen Spon-
soren, Bürgern und Helfern.
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Freiwillige FeuerweHr

Neue Spitze der Feuerwehr der Stadt Zossen
Die Feuerwehr der Stadt Zos-
sen hat offiziell seit 1. Januar 

2023 eine neue Stadtwehrfüh-
rung. Der bisherige Stadtwehr-
führer Stefan Kricke hatte zum 
31. Dezember 2021 aus persönli-
chen Gründen vorfristig seine 
Abberufung beantragt; er wird 
jedoch weiter in der Freiwilligen 
Feuerwehr Wünsdorf aktiv blei-
ben.
Im Jahr 2022 führte der bisherige 
stellvertretende Stadtwehrfüh-
rer Jens Grothe die Aufgaben 
kommissarisch weiter. Die Bür-
germeisterin Wiebke Șahin- 
Schwarzweller und auch der 
Kreisbrandmeister Silvio Kahle 
dankten den Kameraden Kricke 
und Grothe für die über Jahre er-
folgreich geleistete Arbeit.
Als Nachfolger wurde nun 
 Mathias Bleeck bestellt. Bleeck 
war bisher Ortswehrführer der 
Ortswehr Zossen und seit Anfang 
der Suche nach einem neuen 
Stadtwehrführer der „Wunsch-
kandidat" der Bürgermeisterin, 
aber auch der Leiterin des Amtes 
für Ordnung und Wirtschaft Ste-
fanie Wegner. „Es hat mich sehr 
viel Überzeugungsarbeit und vie-
le Gespräche gekostet, Herrn Ble-
eck davon zu überzeugen, seinen 
Hut in den Ring zu werfen“, so 
Wegner, „aber es hat sich ge-
lohnt!“
Kamerad Mathias Bleeck hatte 
anfangs Bedenken, denn die Auf-
gabe, die ehrenamtlich neben Fa-
milie und Arbeit zu bewältigen 
ist, ist alles andere als einfach.
Bleeck dazu: „Überzeugt haben 
mich letztlich die Bestätigung der 
Kameraden der Feuerwehr der 
Stadt Zossen, die Gespräche mit 
den Wehrführern von Nachbar-
kommunen – aber vor allen Din-
gen der Zuspruch der Frau an 

meiner Seite, ohne den ich diesen 
Schritt nicht gegangen wäre."
Mathias Bleeck ist von Kindes-
beinen an Mitglied der Feuer-
wehr und hat seine bisherige eh-
renamtliche Laufbahn über 
Truppführer, Gruppenführer, 
Zugführer, Verbandsführer und 
letztlich Ortswehrführer der 
Ortswehr Zossen bestritten. Be-
ruflich ist er seit 25 Jahren bei der 
Berliner Feuerwehr tätig, seit 
2015 in einer Führungsposition.
Während die Ernennung von 
Mathias Bleeck von Seiten der 
Kameraden der Feuerwehr und 
auch den Entscheidern in der 
Stadt Zossen ausdrücklich be-
grüßt wurde, gestaltete sich die 
Suche nach den zwei Stellvertre-
tern schwieriger.
Nachdem die Ausschreibung 
und damit die Bitte um Bewer-
bung für die Positionen in der 
Stadtwehrführung bereits im 
März erfolgten, waren viele Ge-
spräche, Diskussionen, Termine 

zur Vorstellung der möglichen 
Kameraden zu führen, um zu ei-
nem Ergebnis zu kommen.
Am 28.  November 2022 war es 
dann so weit: die rechtlich vorge-
schriebene Anhörung der Füh-
rungskräfte der Freiwilligen Feu-
erwehr ergab – neben der unbe-
strittenen Ernennung von 
Mathias Bleeck – nach hitzigen 
Diskussionen eine Mehrheit für 
den Vorschlag des Trägers. Die 
Kameraden Jens Grothe und 
Axel Kittlaus-Böttcher wurden 
als Stellvertreter des Stadtwehr-
führesr ernannt – bei Kamerad 
Kittlaus-Böttcher jedoch unter 
der Bedingung, die noch fehlen-
den Lehrgänge innerhalb kürzes-
ter Zeit nachzuholen.
Beide sind ebenfalls langjährige 
Mitglieder der Feuerwehr der 
Stadt Zossen und bringen neben 
einem hohen Maß an Einsatz-
erfahrung vor allem auch Erfah-
rungen für einen modernen, 
wertschätzenden, vertrauensvol-

len und weitsichtigen Führungs-
stil mit.
„Ich habe ein rechtlich sauberes 
Verfahren zur Besetzung der 
neuen Stadtwehrführung in der 
Stadt Zossen gesehen, gratuliere 
den drei Kandidaten und wün-
sche viel Erfolg", so der Kreis-
brandmeister Silvio Kahle.
Die neue Stadtwehrführung will 
vor allem Teamwork und ein gu-
tes Miteinander stärken und das 
„Wir-Gefühl" fördern. Das Erlan-
gen einer ausgeprägten Vertrau-
ensbasis ist für die neue Füh-
rungsmannschaft die wichtigste 
Aufgabe. „Es ist eine sehr verant-
wortungsvolle Aufgabe, die Feu-
erwehr Stadt Zossen zu leiten, 
die ich gemeinsam mit meinen 
Stellvertretern angehen will“, 
sagte Mathias Bleeck.
„Ich bin sehr glücklich über die 
Besetzung der Stadtwehrfüh-
rung der Freiwilligen Feuerwehr 
der Stadt Zossen und dass ich 
 jedem Bürger das Versprechen 
geben kann, dass ihm im Notfall 
geholfen wird – zu jeder Tages- 
und Nachtzeit, egal ob es stürmt 
oder schneit. Dafür gilt mein 
tiefster Dank allen Kameraden 
der Feuerwehr“, sagte die Bürger-
meisterin Șahin-Schwarzweller 
im Anschluss an die Anhörung. 
„Und ich freue mich, zusam men 
mit dieser Mannschaft die Leis-
tungsfähigkeit der Feuerwehr zu 
erhalten bzw. entsprechend aus-
zubauen.“

Foto: Stadt Zossen
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bewerbung bis zum 15. märz

Schöffenwahlen 2023
Für die aktuelle Amtszeit 
von 2024 bis 2028 werden 

aktuell acht Schöffen für das 
Amtsgericht in Zossen gesucht. 
Mit Hilfe eines Bewerbungsfor-
mulars können sich interessier-
te deutsche Staatsbürger im Al-
ter zwischen 25 und 69 Jahren 
bei der Stadt Zossen als ehren-
amtliche Haupt- und Ersatz-
schöffen bewerben. Im Auftrag 
der Bürgermeisterin Wiebke Șa-
hin-Schwarzweller beschließt 
die Stadtverordnetenversamm-
lung dann die Vorschlagsliste 
für alle ehrenamtlichen Haupt- 
und Ersatzschöffen. Richter, 
Rechtsanwälte, Justizbeschäf-

tigte und Religionsdiener kön-
nen nicht als Schöffen gewählt 
werden.
Menschenverstand, Gerechtig-
keitsempfinden und Unpartei-
lichkeit sind wichtig und er-
wünscht für diese Ehrenämter. 
Schöffen beteiligen sich an der 
Rechtsprechung und sind ein 
wichtiger Teil des Strafgerichts-
prozesses – von der Anklage bis 
zum Urteil. Sie entscheiden ge-
meinsam mit einem Berufsrich-
ter über Schuld oder Unschuld 
und die Höhe des Strafmaßes. 

info
Interessenten bewerben sich für 
das Schöffenamt in allgemeinen 
Strafsachen (gegen Erwachsene) 
bis zum 15.03.2023 bei der  
Stadt Zossen, Marktplatz 20, 
15806 Zossen
 03377/30 40-0
E-Mail: VL-Wahlen@SVZossen.
Brandenburg.de

einkommensnacHweise bis 27. Januar einreicHen

Kita-Eltern-Beitrags- 
entlastung 2023/2024

Viele Familien stehen aktu-
ell vor der großen Heraus-

forderung ihren Lebensunter-
halt zu bestreiten, insbesondere 
wegen stark gestiegener Ener-
giekosten als Folge des Krieges 
gegen die Ukraine.
Mit der Elternbeitragsentlas-
tung im Rahmen des Branden-
burg-Pakets wird zeitlich befris-
tet vom 1. Januar 2023 bis zum 
31. Dezember 2024 die Eltern-
beitragsfreiheit auf alle Eltern 
ausgeweitet, die über ein Jahres-
haushaltsnettoeinkommen von 
bis zu 35.000 Euro verfügen. 
Haushalte mit einem Jahres-
haushaltsnettoeinkommen von 
35.000 Euro bis zu 55.000 Euro 
werden anteilig entlastet. 
Bis spätestens 27. Januar 2023 
müssen Einkommensnachwei-
se vom Dezember 2022 und ein-
kommensentlastende Nachwei-

se (Bsp.: Riesterrente, Versiche-
rungen, Werbungskosten) beim 
Kita- und Schulamt Zossen ein-
gereicht werden, damit eine 
Entlastung und Rückzahlung 
zeitnah erfolgt. 

info
www.zossen.de

Foto: pixabay.com

Foto: pixabay.com

anzeige
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ludwigsFelder leicHtatHleten e. V.

Silvesterlauf von Zossen nach Ludwigsfelde
Nach 17,8 Kilometern ha-
ben 88 zufriedene Läufer 

das Ziel erreicht und eine Teil-
nehmermedaille erhalten!
Der Silvesterlauf der Ludwigs-
felder Leichtathleten e.  V. ist 
 eine schöne Tradition. Schon 
seit 1978 gibt er Gelegenheit, 
mit jedem Schritt ein anstren-
gendes Jahr ein Stück hinter 
sich zu lassen. Zugleich gibt der 
Silvesterlauf die Möglichkeit, 
zum Jahresende noch einmal 
die Menschen zu treffen, mit 
 denen man das Jahr über 
viele Trainings- oder 
Wettkampfkilome-
ter geteilt hat. 
Uwe Manker 
und 24 weite-
re Vereins-
mitglieder der 
Ludwigsfelder 
Leichtathleten 
e.  V. sowie die 
Polizei sorgten für 
Sicherheit und ein un-
vergessliches, faires Erlebnis.
Florian Gerwig aus Berlin ge-
wann mit einer Laufzeit von 
1:11:06 h vor Norman Lange aus 

Zossen und Thomas 
Langethal von „Die 

Laufpartner“. Helena 
Landstorfer von den Lud-

wigsfelder Leicht athleten siegte 
bei den Frauen mit einer Lauf-
zeit von 1:22:28 h. Hella Dame-
rau und Julia Jezek  von „Die 

Laufpartner“ wurden als Zweit- 
und Drittplatzierte geehrt. 
Im Ziel erhielten alle Finisher 
 eine handgefertigte Medaille 
und eine Piccoloflasche. Mit ei-
nem gemütlichen Beisammen-
sein am Grill haben alle Sportler, 
Zuschauende sowie Helfer das 

letzte sportliche Event des Jah-
res 2022 ausklingen lassen.

info
Weitere Ergebnisse und  
weitere Bilder finden Sie unter:  
www.llv-ludwigsfelde.de.

scHulen und kitas in zossen 

Investitionsstau an Schulen 
muss abgebaut werden

Unsere Schulen sind zu klein 
für die angestrebten Schü-

lerzahlen und müssen dringend 
weiter ausgebaut werden. Die 
Umsetzung des Schulentwick-
lungsplanes und der Ausbau so-
wie die Sanierung unserer 
Grundschulen werden bis 2027 
einen wichtigen Schwerpunkt 
für die strategische Entwicklung 
Zossens darstellen. 

Der größte Investitionsanteil im 
Doppelhaushalt 2023/2024 ist 
dafür vorgesehen. Allerdings 
werden wir die Sanierungen 
und die Ausbauten ohne Förder-
mittel nicht stemmen können. 
Der Investitionsstau an unseren 
Schulen beträgt ca. 96 Mio. Euro.
An den Kapazitäten der Kitas 
arbeiten wir weiterhin intensiv. 

Die Verwaltung hat erfreulicher-
weise den Investor Notos Group 
zum Bau einer Kita im alten 
Schlosskrankenhaus gefunden. 
Über den Mietvertrag wurde in 
der Stadtverordnetenversamm-
lung am 15. Dezember 2022 posi-
tiv abgestimmt. In der ersten 
Januarwoche wurde der Mietver-
trag über maximal 148 Plätze 
und 20 Jahre von der Bürgermeis-
terin Wiebke Sahin- Schwarz-
weller unterschrieben. Der Inves-
tor beantragte bereits die Bauge-
nehmigung. Geplant ist eine 
Inbetriebnahme der Kita im 
Sommer 2024. 

Nähere Informationen werden in 
den kommenden Stadtblättern 
veröffentlicht.

PreisVerleiHung

Ehrenurkunde an  
Energiequelle verliehen

Katharina Fichtner von der 
IHK Potsdam und Dirk Kom-

mer von der Wirtschaftsförde-
rung der Stadt Zossen überreich-
ten dem Geschäftsführer Micha-

el Raschemann von der Energie-
quelle GmbH zum 25-jährigen 
Firmenjubiläum eine Ehrenur-
kunde für erfolgreiches und un-
ternehmerisches Handeln.
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zossen 2022

Statistische Rückblicke
StandeSamt

78 Eheschließungen fan-
den in 2022 statt. Das 

waren vier mehr als in 2021.

Die Highlights des Jahres:

Besonders begehrt waren Hoch-
zeitsdaten wie 22.02.2022, 
22.07.2022 sowie 09.09.2022, 
22.09.2022, 22.11.2022 und zu 
guter Letzt trauten sich zwei 
Pärchen am 22.12.2022 kurz  
vor Weihnachten. 

Mit Kunstfellstola und musikali-
scher Untermalung des Titels 
„Drei Haselnüsse für Aschen-
brödel“ zog die finale Braut des 
Vorjahres ins Trauzimmer ein. 
Den erhofften Schnee gab es lei-
der nicht, dafür jedoch einen be-

eindruckenden Empfang und 
Live-Musik vor dem Rathaus. 

Aber auch der Freitag, der 
13.05.2022 lockte Heiratswilli-
ge ins Standesamt. So wurde 
dem Aberglauben getrotzt und 

der „Unglückstag“ zum ganz 
persönlichen Glückstag auser-
koren.
Das urige Ambiente des sanier-
ten „Alten Kruges“ diente als 
wunderschöne, offizielle Au-
ßenstelle des Standesamts Zos-
sen nach drei Jahren Pause wie-
der als Trauort. Auch auf dem 
 alten Vierseitenbauernhof, dem 
„Zossenhof“, im Ortsteil Linden-
brück gaben sich Paare in 2022 
das Eheversprechen. 

Für 2023 sind bereits 32 Ehe-
schließungen fest gebucht. Wei-
tere Termine sind in Planung. 
Vor allem Freitage und Samsta-
ge sind beliebt, sodass man hier 
schnell sein soll, so die Standes-
beamtin Alice Gutsche. Es kön-
nen bereits jetzt Termine für das 
gesamte aktuelle Jahr reserviert 
werden. 

Dieses Jahr ist der 1.  April be-
sonders zum Schmunzeln, denn 
zwei Paare wollen an diesem 
Tag den Bund der Ehe eingehen. 
Das Datum vergisst man(n) si-
cher nicht so schnell.

FeuerWeHr

89 Brände gelöscht
davon 17 Großbrände 

500 techn. Hilfeleistungen
111 Menschen gerettet  

bIblIotHek

40.671 
Bestand an Medien der 
Stadtbibliothek Zossen (2022)
11.882 Belletristik
10.811 Kinder-und Jugend bücher
7.796 Sachbücher
2.395 Leserinnen und Leser
94.945 Entleihungen
46.760 Besucherinnen und 
Besucher

Beliebteste Ausleihen:
Sapowski, Andrzej: Hexer-Saga
Quinn, Julia: Bridgerton –  
Der Duke und ich
Dutch Oven – Deftiges aus dem 
Dopf
Stahl, Stefanie: Das Kind in dir 
muss Heimat finden

Kinderbücher: Pokémon, 
Minecraft
Peinkofer, Michael: Die Farm 
der fantastischen Tiere

Switch: Marion & Sonic bei den 
Olympischen Spielen 

Tonies: Die kleine Hummel 
Bommel

Geburten

196 

bürGerbüro

21.928 
Einwohner hat die Stadt Zossen 
(Stand 12. Januar 2023 | +1.126 gegenüber dem Vorjahr). 

Es leben in Zossen:

10.367 Mädchen und Frauen sowie 

11.559 Jungen und Männer.

Für das entgegengebrachte Vertrauen im 
vergangenen Jahr mit all seinen 

Herausforderungen möchten wir uns bei 
allen Kunden und Geschäftspartnern 

bedanken.
Zum Start ins neue Jahr wünschen wir 
Ihnen Gesundheit, Glück, Erfolg und 

Zuversicht.

Rathausstr. 23
15749 Mittenwalde
Tel.: 033764/882-0
info@behling-baustoff e.de

anzeige

(93 Mädchen,  103 Jungen)
Geburten in 2022.

Beliebteste Namen – Mädchen: 
Frieda, Emilia, Linnea, Xenia, 
 Isabella, Leonie, Aurora, Anna, 
Luna, Lilli
Ungewöhnliche Namen – 
Mädchen: Anife, Amara, Adea, 
 Serina, Dine, Alva, Solea, Presens, 
Sana
Beliebteste Namen – Jungen: 
Levi, Noah, Lennox, Till, Oskar, 
Theo, Robin, Janosch, Milo
Ungewöhnliche Namen –
Jungen: Jorah, Maleo, Tigran, 
Zen, Taavi, Talon
Zwillinge 2022 in Zossen: Elija 
und William; Arvid und Taavi, 
Zac und Zoe
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rückblick

Zossen 2022

Die Bürgermeisterin Wiebke Șahin-Schwarzweller übergibt  
im Oktober den Ehrenamts-Preis an Ute Reglin als Organisatorin  
der Notunterkunft für ukrainische Flüchtlinge.

Expo 2030 – Die Stadt Zossen verleiht Unternehmenspreise Weinfest in Zossen 2022

Weihnachtsmarkt in Zossen und Kallinchen 2022Inbetriebnahme der Notrufsäule im Strandbad Kallinchen

Notunterkunft bereitet Empfang vor Empfang der Ukrainischen Gäste in Notunterkunft

Spielplatzeinweihung der  
Kita Bummi

Das Jahr 2023 hat begonnen 
mit neuen Hoffnungen, Wün-

schen, Gedanken und Ideen. Es ist 
Zeit, kurz innezuhalten und das 
alte Jahr Revue passieren zu las-
sen. 2022 war geprägt von Krieg 
und Krisen, von der Sorge ums 
Klima, von Inflation und Energie-
problemen, aber es gab auch Posi-
tives: die Zossener Solidarität ge-
genüber den Geflüchteten. Einsei-
tige Abhängigkeiten bei den 
Energieimporten wurden gelöst. 
Wir konnten Silvester feiern so 
lange und mit wem wir wollten, 
sogar Feuerwerk war wieder 
möglich. Wir haben uns auf dem 
Weinfest, dem Gemeinwohlfest 
und den Weihnachtsmärkten ge-
troffen und endlich wieder Kon-
zerte und Ausstellungen besucht. 
Bewahren wir uns auch in 2023 
Menschlichkeit, Mitgefühl und 
Optimismus.   Dazu wünscht die 
Stadtverwaltung allen Freude, 
Hoffnung, Gesundheit und Wohl-
befinden. Lasst uns in 2023 für 
Zossen gemeinsam viel erreichen 
und Verständnis füreinander ha-
ben und nicht zuletzt mit Freude 
die Feste vorbereiten und feiern! 

Ihre Stadtverwaltung

Fotos: Stadt Zossen



21. Januar 2023| 8 | Stadtblatt ZoSSen

karneVal in zossen

Helau, Ladyknaller und Weiberfastnacht
Zossen. Die 5. Jahreszeit ist 
pünktlich am 11.11. gestar-

tet. Die Schlüsselübergabe an 
die Narren der drei Karnevals-
vereine auf dem Zossener Rat-

hausplatz war ein großer Erfolg. 
Schon jetzt fiebern alle Karneva-
listen den Veranstaltungen und 
Umzügen entgegen. Wer die 
Funkengarden, Sportgruppen 

oder Männerballett auf einer 
der Veranstaltungen genießen 
möchte, muss sich ranhalten 
und Tickets kaufen.
Der Einlass für alle Karnevals-

veranstaltungen beginnt je-
weils eine Stunde vor Veranstal-
tungsbeginn. 

Allen Karnevalisten viel Spaß!

Fotos: Stadt Zossen
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Foto: Heute für Immer Fotografie

Dabendorfer Karneval Club
Der Karnevalsverein existiert 
seit 1971 und ist aktuell in der 
52. Saison.
Mitglieder: 280 Mitglieder, 
Erwachsene und  Kinder
Vorsitzender: Andreas Böcker
Aktuelles Prinzenpaar:   
Oliver I. & Julia II.
Aktuelles Kinderprinzenpaar: 
Leila I. und Oliver I.
Karnevalsveranstaltungen:
 04.02. | 19 Uhr | 1. Jubiläums-
veranstaltung 50 +2
 05.02. | 14 Uhr | Rentner-
karneval

 10.02. | 19 Uhr | DKC-Lady-
knaller-Veranstaltung
 11.02. | 19 Uhr | 2. Samstags-
veranstaltung
 12.02. | 9.30 Uhr bis 12 Uhr 
und 14 Uhr bis 16.30 Uhr |  
Kinderkarneval
 16.02. | 19 Uhr | Weiber-
fastnacht
 18.02. | 19 Uhr | 3. Samstags-
veranstaltung
 20.02. | 19 Uhr | Rosenmon-
tagsball
Veranstaltungsort: Kantine 
am Funkwerk, 15806 Zossen

Kartenbestellung: telefonisch 
unter 0163/2567052 (werktags 
von 9 bis 20 Uhr) oder per 

E-Mail an Tickets@dkc-ev.de.
Kartenpreise: Erwachsene 18 
Euro (Weiberfastnacht 15 Euro)

Foto: Heute für Immer Fotografie Foto: Heute für Immer Fotografie

Karneval Club Schöneiche
Der Karneval Club Schöneiche 
existiert seit 1981 und befindet 
sich zurzeit in der 41. Saison.
Mitglieder: 60 Erwachsene 
und 40 Kinder
Vorsitzender: Sandy Heide
Prinzenpaar: Tim I. und  
Bianca I.
Karnevalsveranstaltungen:
 04.03. | 14 Uhr | Kinder-
faschingg
 04.03. | 19.30 Uhr | Karneval
 05.03. | 14 Uhr | Kinderfa-
sching
Veranstaltungsort: NEU!  

Saal im Bürgerhaus,  
Am Bürgerhaus 1,  
15806 Zossen/OT Wünsdorf
Kartenbestellung/-kauf:  
telefonisch unter 0157/ 
85119124 und 03377/201600 
(täglich ab 14 Uhr).
Kartenpreise: Kinderfasching 
Kinder 4 Euro / Erwachsene 
8 Euro und Abendveranstal-
tungen 13 Euro
Wichtiger Hinweis: Da nur ei-
ne begrenzte Zahl von Plätzen 
vor Ort zur Verfügung stehen, 
gibt es keine Abendkasse!

Karnevalsclub Kallinchen e. V.
Der Karnevalsverein existiert 
seit 1974 und ist aktuell in der 
49. Saison.
Mitglieder: 48 Erwachsene 
und zahlreiche Kinder
Vorsitzender: Marco Schmidt
Prinzenpaar:  Melena I. und 
Jerome I.
Kinderprinzenpaar: Emilia I. 
und Paul I.
Karnevalsveranstaltungen:
 04.02. | 19 Uhr | 1. Samstags-
veranstaltung
 11.02. | 19 Uhr | 2. Samstags-
veranstaltung
 12.02. | 14 Uhr | Kinder-
karneval (ausverkauft)
 18.02. | 19 Uhr | 3. Samstags-
veranstaltung
 20.02. | 19 Uhr | Rosen-

montags veranstaltung
Veranstaltungsort: Hotel & 
Restaurant Alter Krug  
Kallinchen; Hauptstr. 15,  
15806 Zossen/OT Kallinchen
Kartenbestellung: telefonisch 
unter 0151/25561100 
( werktags von 18 bis 20 Uhr)
Kartenverkauf: 21.01. von 
11 bis 13 Uhr
Kartenpreise: Erwachsene 
14 Euro (Kinderkarneval Kin-
der 2 Euro/Erwachsene 6 Euro)
Wichtiger Hinweis: www.kar-
neval-kallinchen.de ist nicht 
mehr aktiv. Man findet den Ver-
ein über Face book (Karnevals- 
Club Kallinchen e. V.) und auf 
Instagram (karnevalsclub_ 
kallinchen).
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unterstützung Für PriVatgrundstücke

Wirksam gegen  
Eichenprozessionsspinner

Auch 2023 wird die Stadt 
Zossen wirksam gegen die 

gesundheitsschädlichen Rau-
pen des Eichenprozessionsspin-
ners (EPS) vorgehen. Alle Eichen 
im öffentlichen Bereich werden 
im Frühjahr 2023 behandelt. 
Bürger, die auf ihren privaten 

Grundstücken Eichen haben, 
werden bei der Bekämpfung des 
Eichenprozessionsspinners un-
terstützt. Das Besprühen wird 
maximal 30 Euro pro Baum be-
tragen. 

info
Das Onlineformular zur Anmel-
dung ist auf www.zossen.de  
zu finden. Es kann vollständig  
ausgefüllt per E-mail an  
VL-Ordnungsamt-AL@SVZossen.
Brandenburg.de, per Post oder 
per Fax an (0 33 77) 3 04 07 62 
gesendet werden.

sPielPlatzeröFFnung

Klettern im  
„Kastanienwäldchen“

Klettern, schaukeln, bud-
deln, wippen – das Grünflä-

chenamt hat die Umgestaltung 
des Spielplatzes zwischen Am 
Weinberge und Lehmannstraße 
abgeschlossen. 
Der umgestaltete Spielplatz 
„Kastanienwäldchen“ ist ein Ort 
für Kinder und Menschen aller 
Generationen zum Treffen, Spie-
len und Verweilen. Für jüngere 
Kinder gibt es Federwipptiere, 
Balancierbalken und Sand zum 
Buddeln. Auf die größeren Kin-
der wartet neben dem beste-
henden Bolzplatz und der Dop-
pelschaukel eine neue Seilklet-
teranlage mit einem Rutsch-
turm, einem Drehkarussell und 
einer Stehwippe. Die ganz Gro-
ßen können sich auf den beiden 
Outdoorfitnessgeräten die Zeit 

vertreiben oder auf der über-
dachten Wanderbank dem wil-
den Treiben folgen. Alle zusam-
men können an einem Tisch mit 
eingelassenen Spielbrettern 
„Mensch ärgere Dich nicht“ oder 
„Rundlauf“ um die beiden be-
stehenden Tischtennisplatten 
spielen. Das Angebot wird durch 
eine Hunde-Servicestation und 
Fahrradständern abgerundet.
Dieses Vorhaben wurde im Rah-
men des Entwicklungsprogram-
mes für den ländlichen Raum in 
Brandenburg und Berlin (LEA-
DER) mit ELER-Mitteln finan-
ziert.
Die Bürgermeisterin Wiebke 
Șahin- Schwarzweller und der 
Ortsvorsteher Sven Baranowski 
wünschen viel Spaß beim Spie-
len!

Für senioren- und beHindertenHeime

Weihnachtsbasteln

Am 12. November und am 
19. November bastelten Ute 

Reglin, die Bürgermeisterin 
Wiebke Şahin-Schwarzweller, 
18 Bürger und 15 ukrainische 
Gäste Weihnachtsschmuck für 
299 Senioren und Behinderte. 
Das Bastelmaterial stellte Ute 
Reglin zur Verfügung. Sprach-
barrieren waren kein Hindernis, 
alle hatten Spaß und die Senio-
ren und Behinderten haben sich 
über die Tischgestecke, Wind-

lichter und den Türschmuck 
sehr gefreut. 
Danke an alle Helfer!

erträge und inVestitionen

Doppelhaushalt 2023/2024
In 2023 werden wie in 2022 
Gewerbesteuereinnahmen 

von ca. 40 Mio. Euro erwartet. Im 
Haushalt 2023/2024 müssen 
viele Sanierungsinvestitionen 
getätigt werden, es wurden ca. 
32,5 Mio. Euro Investitionen ge-
plant. 
Die größten drei Investitionen 
machen 18 Mio. Euro aus. Es 
handelt sich hierbei um die Sa-
nierung der Kita „Bummi“; die 
Sanierung der ehemaligen. Ge-
samtschule Dabendorf sowie 
die Sanierung der Grundschule 
in Zossen. 

Der Umbau der Begegnungs-
stätte am Burgberg wird mit 
über 1,7 Mio. Euro aus Bundes-
mitteln gefördert. 
Die Stadt Zossen investiert im 
Jahr 2023 hauptsächlich in die 
Infrastruktur für Soziales und 
Bildung. Als weiteren Schwer-
punkt ist der Bereich Sportför-
derung zu nennen, hier werden 
1,1 Mio. Euro investiert.

info
Mehr Informationen finden Sie 
in der Haushaltssatzung unter 
www.zossen.de.

anzeige



21. Januar 2023 Stadtblatt ZoSSen | 11 |

VeranStaltunGen In ZoSSen

ab 26. Januar 2023

Sonderausstellung  
„kids & school international“
donnerstags & sonnabends  
von 10.00 bis 12.00 Uhr
 Schulmuseum, Kirchplatz 7, 
15806 Zossen

4. Februar 2023

19.30 uhr | 1. Veranstaltung 
karneval kallinchen
 Hotel & Restaurant Alter Krug, 
Hauptstraße 15, 15806 Zossen 
OT Kallinchen

19.30 – 02.00 uhr | Jubiläumsfeier 
50 + 2 des dabendorfer karneval 
Club e. V.
 Kantine Dabendorf, Märkische 
Str. 72, 15806 Zossen OT Dabendorf

4. & 5. Februar 2023

10.00 – 17.00 uhr | trödelmarkt im 
bürgerhaus Wünsdorf
 Am Bürgerhaus 1, 15806 Zossen 
OT Wünsdorf

5. Februar 2023

14.00 uhr | rentnerkarneval des 
dabendorfer karneval Club e. V.
 Kantine Dabendorf, Märkische 
Str. 72, 15806 Zossen OT Dabendorf

10. Februar 2023

19.00 uhr | dkC-ladyknaller des 
dabendorfer karneval Club e. V.
 Kantine Dabendorf, Märkische 
Str. 72, 15806 Zossen OT Dabendorf

11. Februar 2023

19.00 uhr | 2. Samstagsveranstal-
tung des dabendorfer karneval 
Club e. V.
 Kantine Dabendorf, Märkische 
Str. 72, 15806 Zossen OT Dabendorf

19.00 uhr | märchen und Sagen 
vom märchenhaften Valentin im 
Schulmuseum Zossen
 Heimatmuseum Alter Krug, 
Weinberge 15, 15806 Zossen

19.30 – 02.00 uhr | 2. Veranstal-
tung karneval kallinchen
 Hotel & Restaurant Alter Krug, 
Hauptstraße 15, 15806 Zossen 
OT Kallinchen

12. Februar 2023

9.30 – 12.00 uhr sowie
14.00 – 16.30 uhr | kinderkarneval 
des dabendorfer karneval Club 
e. V.
 Kantine Dabendorf, Märkische 
Str. 72, 15806 Zossen OT Dabendorf

19.30 – 02.00 uhr | kinderkarneval 
kallinchen
 Hotel & Restaurant Alter Krug, 
Hauptstraße 15, 15806 Zossen 
OT Kallinchen

16. Februar 2023

19.00 uhr | Weiberfastnacht des 
dabendorfer karneval Club e. V.
 Kantine Dabendorf, Märkische 
Str. 72, 15806 Zossen OT Dabendorf

18. Februar 2023

19.00 uhr | 3. Samstagsveranstal-
tung des dabendorfer karneval 
Club e. V.
 Kantine Dabendorf, Märkische 
Str. 72, 15806 Zossen OT Dabendorf

19.30 – 02.00 uhr | 3. Veranstal-
tung karneval kallinchen
 Hotel & Restaurant Alter Krug, 
Hauptstraße 15, 15806 Zossen 
OT Kallinchen

20. Februar 2023

19.00 uhr | rosenmontagsball des 
dabendorfer karneval Club e. V.
 Kantine Dabendorf, Märkische 
Str. 72, 15806 Zossen OT Dabendorf

19.30 – 02.00 uhr | rosenmontag 
Veranstaltung kallinchen
 Hotel & Restaurant Alter Krug, 
Hauptstraße 15, 15806 Zossen 
OT Kallinchen

22. Februar – 14. maI 2023

mittwoch bis Sonntag  
11.30 – 18.00 uhr | „experimente“ 
– neue ausstellung im Galerie-Café
 Galerie-Café, Kirchplatz 7,  
15806 Zossen

25.02.2023

14.00 uhr | Vortrag von eberhard 
Jauch
 Heimatmuseum Alter Krug, 
Weinberge 15, 15806 Zossen

sonderausstellung

Kids & school international
Ab 26. Januar ist eine neue 
Sonderausstellung im Schul-

museum Zossen zum Thema 
„Kids & school international“ zu 
sehen. Foto-Collagen aus rund 
20  Ländern von dem Zossener 
Journalisten Fred Hasselmann 
werden ausgestellt. 
Die Fotos zeigen Schulkinder 
aus Myanmar, Sansibar, Cuba, 
Indien, dem Königreich Tonga 
und Guatemala vor landestypi-
scher Kulisse, in Klassenzim-
mern oder auf dem Schulweg. 
Informationen zu den Schulsys-
temen der betreffenden Länder 
ergänzen die Ausstellung.
Die Sonderausstellung des Schul-
museums ist immer donnerstags 

und sonnabends von 10 bis 12 
Uhr am Kirchplatz 7 in Zossen 
 geöffnet.

digitalisierung

Vom Papier ins Internet
Der Zossener Heimatverein 
hat den Nachlass vom 2019 

verstorbenen Heimatforscher 
Klaus Voeckler aus Nächst Neu-
endorf digitalisiert. 

Ab 18. Januar sind die gescann-
ten und transkribierten Original-
dokumente online unter www. 
museum-digital-brandenburg.
de.

Vortrag

Deckname Jagdhaus
„Kriegsforschung und Pro-
duktion der Lorenz AG in 

Dabendorf“ – unter diesem Titel 
referiert Herr Eberhard Jauch im 
„Alten Krug“ in Zossen. Aus der 
Lorenz AG wurde dann das 
Funkwerk Dabendorf, ehemals 
eines der größten Arbeitgeber 
in  der Region. Mit seiner Pro-
duktion ist er bis heute über die 
Landesgrenzen bekannt.
In dem Vortrag geht es aber um 

die Stunde Null in Dabendorf 
und warum das Funkwerk in 
Dabendorf war und was einige 
noch heute vorhandenen Bau-
ruinen und Fundamentreste in 
anderen Dörfern damit zu tun 
haben. 
Beginn am 25. Februar im Alten 
Krug, Weinberge 15 in Zossen, 
mit Kaffee und Kuchen ab 14 
Uhr und Vortrag ab 15 Uhr, der 
Eintritt kostet fünf Euro. 

gescHicHtenerzäHlerin lädt in den „alten krug“ 

Über den Valentinstag
Am Valentinstag wird es im 
„Alten Krug“ zur Abend-

stunde romantisch zugehen. Die 
Geschichtenerzählerin Madana 
Kati Pfau weiß viel Interessan-
tes darüber zu berichten, was an 
diesem Tage so alles geschah.
Die Kulisse ist einzigartig. Das 

alte Fachwerkgemäuer hat in 
seiner Zeit als Schänke viele Ge-
schichten von den Ansässigen 
und Reisenden gehört. 
Lassen Sie sich am 11.  Februar 
um 19 Uhr im Alten Krug, Wein-
berge 15 in Zossen überraschen.
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Folgende Sitzungen städtischer 
Gremien finden in den kommen-
den Wochen statt. Interessierte 
Bürger sind im jeweils öffentlichen 
Teil der Sitzung willkommen. 
Bitte vergewissern Sie sich auf 
der Internetseite der Stadt Zossen 
unter der Rubrik Politik, ob die ein-
zelnen Sitzungen stattfinden. 

 06.02.2023 | 19:00 uhr
Sitzung des Ausschuss für Kultur, 
Tourismus, Umwelt und Energie 
der Stadt Zossen
Kulturforum Dabendorf

 08.02.2022 | 19:00 uhr
Sitzung des Ausschusses für Bau, 
Bauleitplanung und Wirtschafts-
förderung der Stadt Zossen
Kulturforum Dabendorf

 09.02.2023 | 19:00 uhr
Sitzung des Finanzausschusses der 
Stadt Zossen
Kulturforum Dabendorf

 14.02.2023 | 19:00 uhr
Sitzung des Ausschusses für Recht, 
Sicherheit und Ordnung der Stadt 
Zossen
Kulturforum Dabendorf

 15.02.2023 | 19:00 uhr
Sitzung des Ausschusses für Sozia-
les, Jugend, Bildung und Sport
Kulturforum Dabendorf

 21.02.2023 | 19:00 uhr
Sitzung des Hauptausschusses der 
Stadt Zossen
Kulturforum Dabendorf

ZoSSener SItZunGSkalender

SCHünoW 
dr. regina pankrath 
 03377/33 04 36 
 Sprechzeit: nach telefonischer 
Vereinbarung.

nunSdorF 
Frank Schmidt 
 0176 99 81 83 30 
E-Mail: Nunsdorfortsbeirat@ 
t-online.de 
 Sprechzeit: alle 14 Tage dienstags 
von 16 bis 17 Uhr (nur in den ge-
raden Kalenderwochen) oder nach 
telefonischer Vereinbarung  
Nunsdorf, Dorfgemeinschaftshaus, 
Dorfstraße 23

kallInCHen 
reinhard Schulz 
 033769/5 02 15 
 Sprechzeit: donnerstags  
von 17 bis 18 Uhr 
Kallinchen, Dorfgemeinschaftshaus, 
Hauptstraße 21.

HorStFelde 
matthias Juricke 
 0176 63 11 22 04  
 Sprechzeit: nach telefonischer 
Vereinbarung  
Horstfelde, Dorfgemeinschaftshaus, 
Dorfplatz 30

nÄCHSt neuendorF 
thomas Czesky 
 03377/30 22 16 
Nächst Neuendorf,  
Dorfgemeinschaftshaus,  
Nächst Neuendorfer Landstr. 27

SCHÖneICHe 
matthias Wilke 
 0151 53 68 27 15 
15806 Zossen, OT Schöneiche 
An der Dorfaue 1

GlIenICk 
Stefan Christ 
 03377/30 01 89 
 Sprechzeit: jeden 1. Donnerstag 
von 17 bis 18 Uhr in Glienick,  
Dorfgemeinschaftshaus, 
Dorfaue 26

WünSdorF 
rolf von lützow 
 033702/6 08 10 oder  
0160 847 39 46,  
 Sprechzeit: jeden 2. und  
4. Donnerstag von 17 bis 18.30 Uhr  
Wünsdorf, Am Bürgerhaus 1

ZoSSen 
Sven baranowski 
 03377/2 02 94 14 
E-Mail: ortsbeirat.zossen@gmx.de 
 Sprechzeit: jeden 1. Mittwoch im 
Monat von 17 bis 18.30 Uhr bzw. 
nach telefonischer Vereinbarung 
Zossen, im Haus Kirchplatz 7

lIndenbrüCk 
uwe Voltz 
 0160 91 68 29 08 
 Sprechzeit: 1. und 3. Montag von  
18 bis 19 Uhr sowie nach  
telefonischer Vereinbarung. 
im Info-Häuschen in Zesch am See

Änderungen vorbehalten!

SpreCHZeIten der ortSVorSteHer

JubIlare Im Februar

GeburtStaGe

90 Sabine Klucke OT Glienick 23.02.
 Eveline Püschel Zossen 23.02.

85 Annemarie Strehlow Zossen 01.02.
 Dieter Bluhm GT Waldstadt 02.02.
 Michael Gadsby OT Wünsdorf 04.02.
 Erika Kage OT Kallinchen 06.02.
 Gisela Karohl OT Wünsdorf 13.02.
 Katrin Weckert OT Kallinchen 15.02.
 Inge Schuder GT Waldstadt 19.02.
 Ingrid Schnabel Zossen 19.02.
 Ingeborg Schönrock GT Waldstadt 26.02.
 Edeltraut Köhler OT Kallinchen 28.02.

80 Heinz Anders OT Wünsdorf 06.02.
 Ingrid Lotka OT Nunsdorf 07.02.
 Bärbel Schwach Zossen 08.02.
 Hartmut Grüneberg OT Schünow 08.02.
 Hans-Werner Kuschke OT Wünsdorf 09.02.
 Ingrid Haus GT Funkenmühle 13.02.
 Karola Schmiedehaus GT Waldstadt 13.02.
 Joachim Hahn OT Wünsdorf 22.02.
 Christine Klein GT Werben 23.02.
 Jürgen Grebe GT Waldstadt 23.02.
 Wolfgang Kolditz OT Wünsdorf 23.02.
 Elfi Klauck GT Waldstadt 24.02.
 Monika Gedemann OT Wünsdorf 24.02.

75 Bärbel Rogge Zossen 03.02.
 Ulrich Böhme GT Dabendorf 11.02.
 Regine Scholz OT Kallinchen 12.02.
 Rita Ersel Zossen 12.02.
 Peter Kleiner OT Wünsdorf 14.02.
 Heide Gebauer OT Wünsdorf 17.02.
 Wolfgang Anders GT Werben 18.02.
 Irene Wittling OT Wünsdorf 19.02.
 Angelika Gorowski Zossen 24.02.
 Horst Dins GT Waldstadt 28.02.
 Rosemarie Awdoschin Zossen 29.02.

70 Regina Wollschläger OT Lindenbrück 01.02.
 Karola Britz OT Glienick 03.02.
 Ursula Waldow GT Dabendorf 07.02.
 Petra Rundmann Zossen 08.02.
 Ralf Scheibke GT Waldstadt 09.02.
 Gerhard Stroech GT Werben 09.02.
 Holger Brehmer GT Dabendorf 10.02.
 Marianne Harder OT Horstfelde 11.02.
 Dieter Steuer GT Dabendorf 13.02.
 Gyula Tóth GT Waldstadt 13.02.
 Regina Kolberg OT Wünsdorf 19.02.
 Christina Drasny OT Wünsdorf 21.02.
 Bärbel Hoffmann OT Wünsdorf 22.02.
 Norbert Ullrich Zossen 22.02.
 Bernd Pusch Zossen 23.02.
 Margret Schröder GT Waldstadt 25.02.
 Peter Sauerland OT Schöneiche 27.02.

eHeJubIlÄen

60  Wolfgang und Jutta Witt GT Neuhof 18.02.

50 Burkhard und Bärbel Tews GT Dabendorf 16.02.

Zossen gratuliert



21. Januar 2023 Stadtblatt ZoSSen | 13 |

 So | 29. Januar | 10:30 uhr
Gottesdienst in Zossen  
mit Abendmahl 
Gemeindesaal

 Sa | 4. Februar | 15:00 uhr
Familienzeit feiert  Fasching
Zeit zum Spielen für Kinder, Zeit 
zum Austausch für Eltern & Groß-
eltern wir laden herzlich ein!  
Pfarrgarten

 So | 5. Februar | 10:30 uhr
Gottesdienst in Zossen  
Gemeindesaal

 So | 12. Februar | 10.30 uhr
Gottesdienst in Zossen 
mit Kindergottesdienst,  
Gemeindesaal

 mo | 13. Februar | 19:00 uhr 
Gd-Vorbereitungskreis 

Der Gottesdienstvorbereitungs-
kreis trifft sich – diesmal für den 
Gottesdienst am 26. Februar 
(Sonntag Invokavit).  
Der Bibeltext ist Hiob 2.1-13.  
Kleines Kabinett

 Sa | 18. Februar | 15:00 uhr
Familienzeit 
Zeit zum Spielen für Kinder, Zeit 
zum Austausch für Eltern & Groß-
eltern wir laden herzlich ein!  
Pfarrgarten

 So | 19. Februar | 10:30 uhr
Gottesdienst in Zossen
Gemeindesaal

 So | 26. Februar | 10:30 uhr  
Gottesdienst in Zossen,  
mit Abendmahl
Gemeindesaal

kIrCHenkalender

P
odologie am Pulverturm 
wird zwei Jahre alt und 
startet das neue Jahr mit 
personeller Verstärkung. 

Dadurch können weitere 300 
Patienten neu aufgenommen 
werden. Podologische Komplex-
behandlungen sind nicht nur 
für diabetische Füße gedacht, 
sondern auch für Patienten mit 
neurologischen Problemen an 
den Füßen, wie: Multiple Sklero-
se, Parkinson und Neuropathien 
durch Chemo- oder Strahlenthe-
rapie. Auch Querschnittsge-
lähmte Patienten bekommen 
die Behandlungen mittlerweile 
von den Krankenkassen bezahlt. 
Seit dem 1. Juli 2022 ist eine 
neue Behandlungskategorie 
mit in den Versorgungskatalog 
aufgenommen worden: die Na-
gelspangentherapie bei Einge-
wachsenen Nägeln. Das Team 
der Podologie am Pulverturm 
ist in drei verschiedenen Span-
gen Techniken ausgebildet und 
bringt viel Erfahrung in diesem 
Bereich mit. Vor allem Jugendli-

che und Patienten mit Durchblu-
tungsstörung in den Füßen, ha-
ben damit zu kämpfen. Da nicht 
nur ein korrekter Nagelschnitt zur 
Vorbeugung wichtig ist, sondern 
auch die Schuhversorgung, hat 
ein weiteres Standbein in der 
Praxis hohen Andrang gefun-
den. Die Firma „Schuh Fokus“ 
hat sich auf Schuhe mit Über-
weiten von H bis K spezialisiert 
und führt nur Schuhe mit einem 
Wechsel Fußbett, um personali-
sierte Einlagen darin zu verstau-
en. Vor allem die Hausschuhe 
sind sehr beliebt, da das für un-
sere Patienten der am meisten 
getragene Schuh ist. 
Schuhberatungen können in der 
Praxis Zeit von 8 bis 16 Uhr, ger-
ne mit vorheriger Terminverein-
barung vorgenommen werden. 
Der seit dem 1.12.2022 um-
gebaute behindertengerechte 
Parkplatz direkt vor dem Praxis-
eingang und der barrierefreie 
Eingang der Hintertür ist beson-
ders für unsere Rollstuhlfahrer 
ein wichtiger Schritt gewesen.

Podologie am Pulverturm

Corinna Bahnik
Podologin / Inhaberin

Yorckstrasse 60
15749 Mitt enwalde

Telefon 033764 244053
Kontakt@Podologie-am-Pulverturm.de

anzeige

Hauskrankenp� ege THIEKE GmbH
15806 Zossen OT Schöneiche, Kallinchener Str. 1
Tel.: 03377/200836 Fax: 20837 E-Mail: hkp-thieke@gmx.de

Familienähnliche Wohngemeinschaften

Seniorenhaus Thieke

 Gemütliche Einzelzimmer mit eigenen Möbeln  Gemein-
schaftsräume  individuelle Pfl ege und Betreuung  Haus-
haltsführung und Entlastungsleistungen durch den beauf-
tragten Pfl egedienst  Organisation von Friseur, Fußpfl ege, 
Therapeuten und gemeinsame Ausfl üge

www.seniorenhausthieke.de
Seniorenwohngemeinschaft „Schöneiche“, Kallinchener Str. 1
15806 Zossen OT Schöneiche Tel.: 03377 / 20 15 34

sucht Grundstücke
Bauland, Entwicklungsfl ächen, 

bebaute Grundstücke, 
Waldumwandlungsfl ächen

 Bieten Sie uns alles an!
Maklerfrei, keine Arbeit, keine 

Kosten für den Verkäufer!

 0170 /  3630030
info@musterhaus-kwh.de
Lebensraum Immobilien- u. 

Grund.Entw. GmbH
 15711 KWH, Chausseestr. 9e

anzeige

Liebe Leserinnen  
und Leser, 

mit dieser Ausgabe  
übernimmt der  

Heimatblatt  
Brandenburg  

Verlag  
die Herstellung  

des Stadtblattes,  
das mit der  

Deutschen Post  
verteilt wird. 

Der Verlag

Ist der                                                trocken und kalt,Februar 
wirst im August vor Hitz zerspringen bald.
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mitarbeiterinnen und mitarbeiter der stadtbibliotHek emPFeHlen

Bücher aus dem Bestand
Gusel Jachina 
„Wo vielleicht das Leben 
wartet“

Sowjetunion, 1923. Es ist das 
5. Jahr der großen Hungers-

not. Dejew, die Hauptfigur des 
dritten Romans der russisch-ta-
tarischen Autorin Gusel Jachina, 
erhält den Auftrag, einen Sani-
tätszug mit 500 elternlosen Kin-
dern von Kasan nach Samar-
kand zu leiten, um sie vor dem 
Hungertod zu retten. Ein schein-
bar aussichtsloses Unterfangen, 
da es an allem fehlt: Proviant, 
Kleidung, Medikamente, Heiz-
material für die Lokomotive.

Dejew, ehemaliger Rotarmist 
und Eisenbahner, ist emotional, 
impulsiv und aufopfernd. Er 
möchte jedes der 500 Kinder ret-
ten. Kleine Skelette mit auf-
geblähten Bäuchen und kahlge-
schorenen Köpfen.  Ihm gegen-
über steht Belaja.  Sie reist als 
Moskauer Kinderkommissarin 
mit. Sie geht rational, entschlos-
sen und unsentimental an die 
Aufgabe heran.
So grundverschieden sie sind, 
sie haben das gleiche Ziel und 
erreichen es nach 4.200 Kilome-
tern und fünf Wochen.
Wie auch schon in „Suleika öff-
net die Augen“ konfrontiert uns 
Jachina mit drastischen Bildern 

und unerträglichem Realismus. 
Sie  beschreibt die Fahrt als bild-
gewaltiges Roadmovie durch 
ein total zerrüttetes Land, in 
dem in weiten Teilen noch im-
mer der Bürgerkrieg wütet.
Gusel Jachina schafft lebens-
nahe Figuren, die gleicherma-
ßen das Böse und das Gute in 
sich tragen. Am Ende steht ein 
Hauch von Zuversicht.
Kritiker werfen ihr diese Ambi-
valenz und die Wahl des Genres 
als Verharmlosung vor. Zu düster 
ist das Kapitel der sowjetischen 
Geschichte, um sie in der Unter-
haltungsliteratur zu verarbeiten 
und Lichtblicke zuzulassen. An-
dere Stimmen in Russland ma-
chen Jachina zum Vorwurf, die 
Ereignisse zu dramatisieren oder 
gar erfunden zu haben.
Sie selbst sagt dazu, dass sie mit 
vielen Elementen, dem Leser die 
Verdaulichkeit der Materie zu 
erleichtern versucht. Die Lektü-
re der zahlreichen Quellen war 
für sie kaum zu ertragen.
Jachinas Anliegen ist die Auf-
arbeitung der sowjetischen Ge-
schichte. Sie sieht die unvoll-
ständige Vergangenheitsbewäl-
tigung in ihrem Land als Haupt-
grund für das, was heute pas-
siert.
Und ganz persönlich möchte sie 
sich der schweigenden Genera-
tion ihrer Großeltern annähern 
und sie verstehen lernen. (Inter-
view im SRF Kulturtalk am 
04.01.2023)
Die große Hungersnot dauerte 
von 1918 bis 1923 und umfasste 
die halbe Sowjetunion. Offiziell 
lebten 1,5 Millionen Kinder auf 
der Straße, fünf Millionen Men-
schen starben.

Andreas Englisch:
„Mein geheimes Rom“

Schon in seinem Buch „Mein 
Rom“ führte uns Andreas 

Englisch mit unbekannten und 
überraschenden Episoden zu 
den berühmtesten Sehenswür-
digkeiten der Ewigen Stadt.
In „Mein geheimes Rom“ lernen 
wir nun ausnahmslos die ver-
borgenen Winkel und versteck-
ten Schätze Roms kennen. Die 
sieben Fahrradtouren (alle mit 
QR-Codes versehen) führen vor 
allem in kleinere Straßen und 
Gassen, die uns in die Zeit von 
Antike, Mittelalter und Renais-
sance versetzen.
Alle Touren eint ein Ziel: den 
Spuren zu folgen, die „dunkle 
Mächte“ in der 2000-jährigen 
Stadt hinterlassen haben. Solche 
Orte gibt es in Rom zuhauf. Den 
Vatikanexperten Englisch inter-
essieren natürlich die Orte, die 
mit den römischen Päpsten in 
Verbindung stehen.
Angesichts von Macht- und Ge-
waltexzessen der Päpste, ihrer 
Hofführung und Frivolität, der 
Vermischung von weltlicher 
und geistlicher Macht, ihrem Er-
findungsreichtum (z.  B. die Er-
findung des Fegefeuers), ihren 
Kreuzzügen und Kriegen, von 
Inquisition und Exorzismus ent-
decken wir ein Rom voller über-
raschender, erschreckender und 
skurriler Orte.
Nebenbei vermittelt uns 
Andreas Englisch unverstellt 
und spannend stadt-, kunst-, 
papst-, kirchen- und theologie-
geschichtliche Fakten.
Die Pausen verbringen wir bei 
Espresso und Cornetto in den 

Bars und Cafés, die Andreas Eng-
lisch besonders lieb sind.
„Mein geheimes Rom“ ist eine 
ideale Lektüre, um sich auf eine 
individuelle, unvergessliche 
 Reise in die Ewige Stadt vorzu-
bereiten.
Viel Spaß beim Lesen!

Claudia Leszczynski

Öffnungszeiten 
der Stadtbibliothek

Zossen 
Standort am Kirchplatz 2 
Telefon: 03377/30 40 477 

Mo, Di, Fr: 13 – 18 Uhr 
Do: 10 – 19 Uhr 
Sa: 10 – 13 Uhr

Wünsdorf 
Standort im Bürgerhaus 1 
Telefon: 033702/60 815 
Di, Mi, Do: 14 – 18 Uhr 

Sa: 10 – 13 Uhr

Besuchen Sie auch unsere Webseite! 
http://zossen.bbopac.de

 

Lokaler geht’s nicht! Ortszeitungen vom Heimatblatt Brandenburg Verlag
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Meisterbetrieb
für Haustechnik

Firma Stollin – ein starkes Team!
14959 Trebbin    Zossener Straße 3

Tel. 03 37 31 / 1 52 79 und 8 05 72 · Fax 03 37 31 / 1 58 09
E-Mail: stollin-haustechnik@t-online.de

Internet: www.stollin-haustechnik.de

www.gaertnerei-wosch.de
Mittenwalde 033764/62515
Nächst Neuendorf 03377/300770

Am 14.2. ist 
Valentinstag.

Öffnungszeiten im Januar / Februar :
Mo–Fr 9.00 bis 18.00 Uhr
Sa 9.00 bis 12.00 Uhr (Mittenwalde)
Sa 9.00 bis 13.00 Uhr (N.Neuendorf)

Herzige Blumengrüße
nicht nur für Verliebte


